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Liebe Gemeinde, liebe Freunde,

im September haben wir mit der Pre-
digtreihe „Mehr als Worte“ begonnen. 
Du und ich sind dazu bestimmt, mit 
Gott fortwährend im Gespräch zu leben. 
Mach es dir doch für einen Augenblick 
nochmal bewusst. Gott hat dich ge-
schaffen, Er hat dich geplant und dazu 
bestimmt, mit Ihm eine Ewigkeit in 
intensiver Gemeinschaft zu leben. Zu 
einer guten Beziehung gehört es, dass 
man sich mitteilt, Gefühle und Erfahrun-
gen austauscht und sich dadurch immer 
besser kennenlernt. Es leben aktuell 7,4 

Milliarden Menschen auf der Erde. Stell 
dir mal vor: Bei so vielen Menschen, inte-
ressiert sich Gott für alles was du erlebst, 
denkst, fühlst und glaubst. 7,4 Milliarden 
Menschen, die auf der Suche nach Sinn 
sind. 7,4 Milliarden Menschen, die sich 
mehr oder weniger für Gott interessie-
ren. 7,4 Milliarden Menschen, die 24 
Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 
Tage im Jahr die Möglichkeit haben, mit 
diesem großen Gott zu kommunizieren. 
Er ist nicht überfordert, Er ist nicht ge-
stresst, Er übersieht nichts, Er überhört 
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kein einzelnes Gebet und vergisst auch 
keins, was seit der Schöpfung des Men-
schen von allen Menschen, die je gelebt 
haben gesprochen wurde. Können wir 
uns das überhaupt vorstellen? Ich glau-
be kaum. Aber genauso ist es. Unsere 
Gebete sind „Mehr als Worte“! Gebet 
bedeutet Leben. Jemand hat mal ge-
sagt: „Beten ist das Atmen der Seele.“ In 
Psalm 105,4 schreibt David: „Fragt nach 
dem Herrn und seiner Stärke, sucht sein 
Angesicht beständig!“   

Können wir uns vorstellen, wie groß 
Gottes Sehnsucht zu jedem von uns 
sein muss? In Epheser 3,17 schreibt 
Paulus: „Es ist mein Gebet, dass Christus 
aufgrund des Glaubens in euren Herzen 
wohnt und dass euer Leben in der Liebe 
verwurzelt und auf das Fundament der 
Liebe gegründet ist.“ Stellen wir uns eine 
Wohngemeinschaft vor, in der wenig 
oder kaum miteinander gesprochen 
wird. Die Atmosphäre wäre kühl und an-
gespannt. Missverständnisse, Streit und 
Härte wären vorprogrammiert. In einer 
solchen Atmosphäre hält man es nicht 
lange aus. Zumindest in den meisten 
Fällen. Jesus nimmt Wohnung in unse-
ren Herzen. Ich kann mir keine engere 
Beziehung vorstellen. Niemand sonst ist 
in der Lage in meinem Herzen, in mei-
nem Inneren zu wohnen. Nur Jesus ist 
dazu in der Lage. Er kennt uns. Er weiß, 
noch bevor wir etwas sagen, was unse-
re Gedanken sind. Was wäre möglich, 
wenn wir uns vornehmen würden, mit 
Jesus eine noch intensivere Beziehung 
zu leben, als es aktuell der Fall ist?  Damit 
möchte ich nicht sagen, dass du eine 
schlechte Beziehung zu Jesus hast. Aber 
ich bin davon überzeugt, dass es immer 
tiefer geht. 

Ich möchte dich ermutigen, dein Ge-
betsleben in den nächsten Wochen neu 
anzugehen. Vielleicht liest du ein Buch 
zum Thema Gebet oder du führst ein 
Gebetstagebuch. Eine Möglichkeit ist, 
sich Bibelstellen zum Thema Gebet an-
zuschauen, sie zu beten oder vielleicht 
sogar den einen oder anderen Vers aus-
wendig zu lernen. Ich hoffe und bete, 
dass Gott uns in unseren Gesprächen mit 
ihm noch mehr begegnet. Wie die Jün-
ger, so bitte ich Jesus: „Herr, lehre mich 
beten!“ Wenn es Jesus schon nötig hatte, 
jeden Tag mit seinem Vater zu sprechen, 
wie viel mehr brauchen wir es dann? Das 
Gebet ist eine offene Tür zum Thron der 
Gnade zu unserem himmlischen Vater. 
An diesem Ort können wir Gott alles sa-
gen, wir können Ihm alles abgeben und 
wir können alles empfangen, was wir 
brauchen. In Philipper 4,6-7 sagt Paulus:
6 “Macht euch um nichts Sorgen! Wen-
det euch vielmehr in jeder Lage mit Bit-
ten und Flehen und voll Dankbarkeit an 
Gott und bringt eure Anliegen vor ihn. 7 
Dann wird der Frieden Gottes, der weit 
über alles Verstehen hinausreicht, über 
euren Gedanken wachen und euch in 
eurem Innersten bewahren – euch, die 
ihr mit Jesus Christus verbunden seid.”

Ich wünsche dir Gottes Segen!

Jürgen



Nach der langen Sommerpause haben 
wir unsere Kinderstunde wieder mit 
einem tollen Kindergottesdienst gestar-
tet. Am 16.09. durften alle Kids im gro-
ßen Raum gemeinsam Gott preisen und 
„Danke“ sagen für alles, was sie erlebt 
haben. Manche Kinder haben ihre „See-
pferdchen“ geschafft, manche sogar das 
silberne Schwimmabzeichen!

Nach dem Lobpreis haben wir eine 
sehr interessante Geschichte über den 
„Swimmy“ angehört …   Der winzige, 
aber kluge Fisch Swimmy will ins gro-
ße Meer hinaus. Denn dort warten die 
Wunder! Die kleinen roten Fische aber 
haben Angst vor den riesigen Fischen 
dort draußen. Swimmy überlegt und 
überlegt. Und endlich hat er eine Idee. 
„Ich hab‘s!“, ruft er fröhlich. „Lasst uns 

etwas ausprobieren.“ Und schon bald 
schwimmt der Schwarm kleiner Fische 
in Form eines Riesenfisches in das weite 
Meer hinaus mit Swimmy als Auge! Und 
wirklich - die Riesenfische wagen nicht, 
in ihre Nähe zu kommen.  So sind wir 
auch. - Wenn Jesus unser „Auge“ wird 
und wir zusammenhalten, werden wir 
stark! 

 Danach haben wir zusammen ein Bild 
gemacht, wo jedes Kind (und wir natür-
lich auch) seine Handabdrücke hinter-
lassen durfte, welche die Form des roten 
Fisches darstellten. 

Es war einfach toll! Spiel und Spaß haben 
auch nicht gefehlt! 

Dann gab’s natürlich gleichzeitig trauri-
ges und fröhliches: Wir verabschiedeten 
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uns von einer Gruppe, den Coolkids – 
Kinder von 11 bis 13 Jahren. Ab 30.09. 
brechen für sie neue Zeiten an - nie 
mehr Kinderstunde, denn jetzt sind jetzt 
sie Crossies. Wir wünschen euch Gottes 
Segen und danke, dass wir mit euch so 
viele tolle  Jahre unterwegs sein durften.

Es ist schön, die Kids so fröhlich mitein-
ander zu sehen und zu wissen, dass je-
der(!)  von uns in dem Dienst mitmachen 
kann!  Wir sind natürlich dankbar, diesen 
Dienst zu machen, möchten aber jeden 
von euch einladen, es mit uns mitzuer-
leben! Es kann in unterschiedlicher Form 
sein und es ist nicht schwer. Jeder macht 
nur das, was er am besten kann. 

Zum Beispiel:

�� Backen (Plätzchen in der Weih-
nachtszeit, Brötchen, Cookies) 

�� ein Buch (Geschichte) vorlesen

�� Basteln  mit der ganzen Gruppe - nur 
mit Mädchen  oder nur mit Jungs 
(da wäre es natürlich schön, wenn 
es männliche Mitarbeiter machen! 
-Manche Sachen können nur Män-
ner den Jungs beibringen!  ) 

Glaubt mir, es wird ein tolles Erlebnis für 
alle. Sprecht uns an (was, an welchem 
Sonntag und mit welcher Gruppe ihr 
mitmachen möchtet!) Und wir helfen 
natürlich mit!  

Wir freuen uns auf euch! 

Eure Kinderstunden-
Mitarbeiter
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     Mal… 
…die Bühne leer  
                          …und IHN sie ausfüllen lassen. 

… nicht das ABC verwenden 

                                                … sondern die Sprache des Herzens. 

… nicht saubermachen 

                                       … sondern verwandelt werden. 

… die eigene To-do-Liste abgleichen lassen 

                                                                             … mit der von Jesus. 

… die Augen ruhen lassen 

                                            … und mit dem Herzen sehen. 

… nicht über IHN reden hören 

                                           … sondern IHM begegnen. 

… nicht auf Achse sein   

                                      … sondern heimkommen, und dem Herrn des Hauses begegnen. 

… Sein Wirken nicht ersehnen 

                                        …. sondern IHN erspüren. 

… nicht im Vorhof stehen bleiben 

                                  … sondern sich hineinnehmen lassen in die Liebe  
                                      die der VATER hat  
                                      zu seinem Sohn Jesus 
                                      im Heiligen Geist. 

„Zeit der Stille vor Gott“, „sitzen (liegen, oder rumhängen) zu Füßen Jesu“, „mal nicht 
„Martha“ sein sondern Maria“ (Lk 10,39), „Schweigetreffen“: Es meint alles das gleiche -> 

Ca. 3-wöchentlich immer Samstags unten in der CGA: Völlig unverbindliches, offenes 
Treffen, jede(r) kann dazu kommen, für Angefangene und Fortgelaufene, Dauer ca. 1 bis 
manchmal 2,5 Stunden (wenn wir uns nicht losreißen können…), früher gehen ist kein 
Problem.  Es gibt eine Hinführung zur Zeit der Stille vor Gott, wir tauschen uns nach der 
Stille aus, so wie jeder(r) will, man kann kommen, so wie man ist. Eintritt ist frei ;-) 
Nächste Treffen am 22.9. und 6.10., Beginn 18.30. 
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Wir sagen einfach nur DANKE!!

Danke an unsere tolle Band, jeder ein-
zelne von euch ist so wertvoll und gut! 
Wir sind dankbar, dass wir mit euch auch 
auf solch öffentlichen Events spielen 
können um Gottes Botschaft und seine 
Liebe unter die Leute zu bringen.a

Danke an unsere Techniker Steffen und 
Rico, die die anfänglichen, unvorherge-
sehenen Schwierigkeiten mit Bravour 
meistern konnten und uns so gut unter-
stützt haben.

Danke an Josi, Leony und Anneliese für 
das Babysitting - auch während der Pro-
ben. Ohne euch hätten wir das so nicht 
machen können.

Danke an euch Beter und Besucher, die 
uns unterstützt haben! Das haben wir 
gebraucht und gespürt! Es war so schön, 
dass ihr da wart!

Danke an Dich, liebender Papa im 
Himmel!! Du hast alles erst möglich ge-
macht: Die erneute Anfrage der Stadt 

Göppingen, supersonniges Wetter, eine 
Live-Radioübertragung bis nach Italien, 
die gute Stimmung und Bewahrung bei 
allem…und noch so vieles mehr. Du bist 
einfach genial!

Bitte schon vormerken: Adventskonzert 
„Freut Euch“ am 16.12.2018 im Uditori-
um, Uhingen.

Monica und Samuel

„Beyond the music“ live auf dem Stadtfest  
in Göppingen am 09. September 2018

Rückblick
STADTFEST
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Fr. 22. September |Abfahrt  CGA 12:30 Uhr

oder 13:30 Uhr vor Ort

Regionaler Männertag Grünerberg bei Gingen

Sa. 13.Oktober | Abfahrt CGA 13:00 Uhr
Fotoexcursion: Die Zeit genießen, fotografieren 
und abends gemeinsam bewerten.

Fr. 7.12. | Ab CGA 18:00 Uhr
Waldweihnachtsfeier. Lasst Euch überraschen.

Sa. 17.November| CGA 19:30 Uhr
2ter järliche Kinoabend: Mit Popcorn und 
Getränken, anschließend offene 
Diskussion in lockerer Runde.            EINTRITT FREI! 

Bi�e meldet Euch bei Peter, 

weg. gemeinscha�licher 

Anmeldung.  

BITTE Bis 8.09.2018 

Regionaler Männertag 

FilstalBORN TO BE ALIVE

Samstag 22.September

Peter Bockwoldt
07161 389780
0172.7316.509
pete.bockwoldt@gmail.com KO

N
TA

KT
: Dirk Radtke

07161 1564688
0172.7496.245

dima1991@t-online.de



31.10.2018 I 17:00 - 20:30 Uhr 
CGA, Sparwieser Straße 47, Albershausen

Anmeldung bis 28.10.18 
Wetterfeste Kleidung wird benötigt. 

Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern!



Christliches 
Gemeindezentrum 
Albershausen
Gemeinde Gottes KdöR

Sparwieser Str. 47
73095 Albershausen
Telefon: 07161 3 15 61

IBAN: DE48 6105 0000 0002 0363 26 
BIC: GOPSDE6GXXX

Frank Fischer 
Ältester

Ruth Kick 
Sekretariat

Jürgen und Sarah Justus 
Pastorenehepaar

Oliver Gößler 
Ältester

www.facebook.de/gegocga
iTunes Podcast: CGA

www.c-g-a.de

ONE WAY KONFERENZ
	

Am Wochenende vom 19. - 
21. Oktober findet im CGA 
die One Way Konferenz für 
Nachfolger statt. 

STILLE VOR GOTT
	

Das nächste Schweigetreffen 
im CGA ist am Samstag, 
06.10. ab 18.30 Uhr.

HAUSKREISLEI-
TERTREFFEN

	
Am 16.10 treffen sich alle Lei-
ter von Hauskreisen des 
CGAs sowie alle welche ei-
nen eigenen Hauskreis grün-
den wollen.	  
Infos gibt es bei Frank.

SÜSSIGKEITENFEST
	

Als Alternative zu Halloween 
findet am 31.10. um 17:00 
Uhr  das Süßigkeitenfest 
statt. 
Ein Flyer findet sich in die-
sem Heft.

Wer in Zukunft Nachrichten 
wie diese oder sonstige Bei-
träge ins Monatsblatt stellen 
möchte, soll sich bitte bei 
unserem Redaktionsteam 
melden.

Redaktionsschluss für das 
nächste Monatsblatt ist am 
14. Oktober 2018.

Erscheinungsdatum ist am 
28. Oktober 2018.

Aktuelles
aus dem Leben des CGA


